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Vorwort .

Zu Ploermel , einem Dorf der Bretagne , herrſcht
die Sitte , daß die Bewohner deſſelben alljährlich in

ihren Feierkleidern nach der Kapelle der heiligen Jung⸗
frau wallfahrten .

An dieſem Tage hatten Hoel , der Ziegenhirt , und

Dinorah , ſeine Braut , mit ihren Freunden , heilige

Geſänge zur Ehre Mariens anſtimmend , die Meierei

Herbiers ſehr früh verlaſſen , um in der Kapelle den

prieſterlichen Segen zu empfangen . Plötzlich bricht über

ihren Häuptern ein fürchterliches Ungewitter los , zer⸗

ſtreut den Hochzeitszug , und der Blitz verzehrt die

Meierei , das einzige Beſitzthum von Dinorah ' s Vater .

Dieſer Verluſt zeigt Hoel ' s Blicken nur eine Zu⸗

kunft der Armuth und des Elends für ſeine Braut .

Er leiht den Rathſchlägen Tonik ' s , eines alten Hexen⸗

meiſters im Dorfe , ſein Ohr , der ihm die Auffindung
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eines verborgenen Schatzes hoffen läßt , deſſen Beſitz
ihn für immer zum reichen Manne machen würde . Um

ihn jedoch den Kobolden und Zwergen , die ihn be⸗

wachen , zu entreißen , muß er ſofort das Land verlaſſen ,
ohne irgend Jemand ſein Vorhaben mitzutheilen , und

in einer unbekannten Schlucht , fern von jedem menſch⸗
lichen Weſen , ein Jahr der Prüfung zubringen .

Die arme Dinorah , die ſich ſo plötzlich von

Hoel verlaſſen ſieht , deſſen Entfernung ihr nur als

eine Folge ſeines Wankelmuths erſcheint , wird wahn⸗
ſinnig und durchirrt Tag und Nacht mit ihrer Ziege
die Wälder , um ihren Bräutigam zu ſuchen .

Indeſſen iſt das Prüfungsjahr verfloſſen , der alte

Tonik den Beſchwerlichkeiten erlegen , und Hoel iſt
allein zurückgekehrt als Beſitzer des Geheimniſſes , wie

jener Schatz gehoben werden kann . Mit dieſem Augen⸗
blicke beginnt die Handlung und die verſchiedenen Er⸗

eigniſſe des verfloſſenen Jahres , nämlich der Hoch⸗
zeitszug , der fromme Geſang der Wallfahrer , das Ge⸗

witter , die Verzweiflung und der Wahnſinn der mit

ihrer Ziege herumirrenden Dinorah ſind es , deren

Schilderung der Componiſt in der Ouvertüre zur Wall⸗

fahrt nach Ploermel ſich zur Aufgabe geſtellt hat .
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